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BESONDERHEITEN DER STADT UND DES LANDES 
Bekannt ist Nottingham vor allem wegen Robin Hood. Der Legen-
de nach lebte er in einem Baum im Sherwood Forest, ein Wald, 
den auch gut als Ausflugsziel mit dem Bus besuchen kann. Die 
Robin-Hood-Statue nahe des “Ye Olde Trip to Jerusalem” (Pub) 
ist der wohl beliebteste Foto-Spot für Touristen. Das Pub behaup-
tet das älteste in England zu sein und ist auf jeden Fall auch einen 
Besuch wert.

Nottingham ist aufgebaut auf alten Höhlen. Viele Gebäude im 
Stadtkern haben noch Zugang zu ihnen. Bei “City of Caves” kann 
man Touren buchen, um diese zu besichtigen.

Durch Nottingham fließt der Fluss Trent, daher auch der Name der 
Universität. Es gibt eine sehr schöne Fluss-Promenade, die sich 
super zum Spazierengehen eignet.

KULTUR & TRADITION 
Jedes Jahr findet Anfang Oktober die “Goose Fair” auf dem P+R an 
der Straßenbahnhaltestelle “The Forest” statt. Es ist ein Jahrmarkt, 
vergleichbar mit dem Plärrer. Dort kann man auch “mashed peas 
with mint sauce”/”minted pea mash”/”minty mushy peas” kaufen - 
eine Nottinghamer Spezialität. Auf demselben Gelände findet dann 
am 5. November die Bonfire Night (Guy Fawkes Night) statt.

England ist natürlich auch für seine Pubs und die Pub-Kultur 
bekannt. Dort kann man neben unzähligen Pints auch klassische 
Pubgerichte und sonntags einen Sunday Roast genießen.

Weihnachten wird in England sehr intensiv zelebriert. Schon 
Anfang November war der Weihnachtsmarkt aufgebaut und 
das ist auch der Startschuss, um nur noch Christmas Jumper zu 
tragen - das scheint ein ernstes Geschäft bei den Briten zu sein. 
Auf britischen Weihnachtsmärkten fühlt man sich als Deutsche*r 
direkt wie Zuhause. Jede zweite Bude bietet Currywurst, Bratwurst, 
Krakauer, Frankfurter etc. an.

Kommen und Gehen�
 
ANREISE 
Ich habe mich für die Anreise mit dem Zug entschieden. Von 
Augsburg nach London findet man über den DB-Sparpreis-Finder 
schon Tickets ab 70 Euro. Von London aus kann man mit dem Bus 
(ab 5 Pfund) oder dem Zug (ab 20 Pfund) weiter nach Nottingham. 
Ein großer Pluspunkt ist, dass das Gepäck nicht begrenzt ist, man 
kann so viel mitnehmen, wie man tragen kann. Dafür muss man 
aber natürlich eine etwas längere Reisedauer in Kauf nehmen. 
Wer lieber fliegen möchte: Der nächstgelegene Flughafen ist “East 
Midlands Airport”, von dort aus kommt man mit dem Bus “Skylink” 
nach Nottingham. Mehr Flug-Verbindungen findet man allerdings 
nach London.

VERKEHRSANBINDUNG 
Nottingham liegt ziemlich zentral im Land, weswegen es ein guter 
Startpunkt für Ausflüge ist. Die Anbindung zu Bus und Bahn ist sehr 
gut. Ich habe meistens den Bus genommen, da das günstiger war. 
Fernbusse habe ich meist über www.checkmybus.de gesucht. In 
Nottingham selbst gibt es ein sehr gutes Straßenbahnnetz. Beide 
Linien halten an der Trent University und an allen Stationen der 
Innenstadt. Abseits der Schienen gibt es noch Linienbusse, die 
ebenfalls sehr regelmäßig fahren und ein großes Streckennetz 
abdecken. Ich hatte mir ein Robin Hood Season Ticket für Student-
en gekauft.

Stadt und Land�
 
LEBENSERHALTUNGSKOSTEN 
England ist meiner Erfahrung nach etwas teuerer als Deutschland. 

Während es bei Lebensmitteln keine all zu großen Unterschiede 
gibt, macht es sich bei der Miete schon bemerkbar. Ich würde mon-
atlich mit mindestens 400 Pfund für die Miete eines WG-Zimmers 
rechnen. Bei Studentenwohnheimen ist es meist noch mehr, bis zu 
700 Pfund monatlich.

Wer beim Essen sparen möchte und sich gleichzeitig gegen Leb-
ensmittelverschwendung einsetzen möchte, dem kann ich den 
Shop “Foodprint” empfehlen. Dort werden Lebensmittel verkauft, 
die von herkömmlichen Supermärkten aufgrund des MHD bereits 
aussortiert wurden. Vor allem Obst und Gemüse findet man dort 
viel, zu einem lächerlich kleinen Preis.
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Unterrichtsraum

Cambridge, Oxford, Glasgow, Scottish Highlands, Bristol, Cardiff, 
Harry Potter Drehorte, Bath, Stonehenge, Nationalparks etc.

 
TIPPS 
Eine Kreditkarte ist sehr empfehlenswert. Gefühlt überall kann man 
mit Karte zahlen und es ist die gängigste Bezahlmethode. Ich habe 
weiterhin meine deutsche Kreditkarte verwendet und dann eine 
kleine Gebühr wegen der Fremdwährung gezahlt. Man kann sich 
natürlich auch eine englische Kreditkarte zulegen, dann spart man 
sich etwas Geld.

Wer plant, mehrere Citylife UK Trips zu buchen, dem empfehle ich 
eine Mitgliedschaft zu kaufen, dann spart man sich bei jedem Trip 
etwas Geld. Außerdem lohnt es sich Citylife UK auf Facebook zu 
folgen, sie organisieren nämlich nicht nur Trips sondern auch lokale 
Events in Nottingham, z. B. Bowling, Lasertag, Stadttour ...

Studieren�
 
STUDIENANGEBOTE (DEPARTMENTS) 
Ich habe ein European Project Semester (EPS) an der NTU gemacht, 
weswegen ich über das sonstige Studienangebot nichts sagen 
kann. Beim EPS arbeitet man in 3 bis 5-köpfigen Gruppen an einem 
Projekt und hat begleitende Theoriefächer: Research Methods, 
Project Management, Sustainability, Communications und Business 
Management & Marketing. Wobei man für die letzten beiden 
Fächer keine Note bekommt. Der Fokus ist stets auf dem Projekt, 
welches von einem Supervisor begleitet und bewertet wird.

STÄRKEN DER HOCHSCHULE 
Zum Einen ist die Uni ästhetisch sehr schön - vor allem das Ark-
wright Building. Zum anderen hat sie richtig viel zu bieten: eine 
4-stöckige Bibliothek mit bepflanzter Dachterrasse und Laut-
stärke-Zonen, unzählig viele Arbeitsplätze, Labore, Werkstätten, ein 
eigenes Fitnessstudio (50 Pfund pro Semester) inkl. Kursangebote 
und Mannschaftssport auf dem Campus, vier Restaurants auf dem 
Campus, regelmäßige Veranstaltungen (Plant Sale, Vintage Kilo 
Sale, Art Sale)

Zudem gibt es für alle Interessen eine Society: Fotografie, Grafikde-
sign, Deutsch, Bollywood, Anime, Tierrechte und viele mehr. Man 
zahlt eine kleine Mitgliedsgebühr und die Societies veranstalten 
regelmäßig Events und Ausflüge.

Ein weiterer Pluspunkt ist die Lage. Der City Campus liegt direkt 
in der Stadt und man ist in fünf bis zehn Minuten zu Fuß in der 
Innenstadt.

SEMESTERDAUER 
Die Semesterdauer ist ähnlich wie in Deutschland. Das Winterse-
mester geht von Ende September bis Ende Januar.

EINSCHREIBEN 
Da es sich bei dem EPS nicht um ein klassisches Auslandssemester 
mit freier Kurswahl handelt, ist das Einschreiben ziemlich unkom-
pliziert. Man bekommt ein Formular, auf dem man neben den 
Basisdaten (Name, Geburtsdatum etc.) seine Priorisierung der 
vorgegebenen Projektthemen angibt. Anhand dessen wird man 
dann in Gruppen eingeteilt und einem Projekt zugewiesen.

Leben & Feiern�
 
WOHNEN 
Viele einheimische Studenten leben vor allem am Anfang ihres 
Studiums in Studentenwohnheimen, um dort schnell Leute ken-
nenzulernen und Anschluss zu finden. Die meisten Wohnheime 
haben allerdings eine Mindestvertragslaufzeit von einem ganzen 
Jahr, weswegen die meisten internationalen Studenten in einer WG 
wohnen oder zur Untermiete. Wie bereits erwähnt ist eine Wohnge-
meinschaft meist auch günstiger. Ich habe meine WG über www.
spareroom.co.uk gefunden.

INTERNATIONAL STUDENTS 
Internationalen Studierenden würde ich die “Global Lounge” auf 
dem City Campus empfehlen, dort finden regelmäßig Veranstaltun-
gen gezielt für internationale Studierende statt (Themen-Work-
shops, Spielabende etc.). Und donnerstags gibt es free Lunch. 
Außerdem kann man sich dort eine kostenlose SIM-Karte mit 
Startguthaben holen.

Um Leute kennenzulernen und gleichzeitig viel vom Land zu sehen 
ist es ratsam, an Ausflügen teilzunehmen. Citylife UK bietet jedes 
Wochenende während des Semesters mindestens einen Trip an. 
Ein oder zwei Reisebusse sind dann gefüllt mit internationalen 
Studierenden auf dem Weg zu interessanten Destinationen: York, 

Nottingham Trent University



4

Ein paar Ausflug-Tipps: 

Der Wollaton Hall Deer Park. In weniger als einer halben Stunde 
kommt man mit dem Stadtbus zu einer wunderschönen, großen 
und ruhigen Parkanlage mit See und historischem Gebäude. Mit 
etwas Glück sieht man auch Rehe/Hirsche.

Sneinton Market: Dort gibt es einige kleine, unabhängige Shops 
und Cafés und zweimal im Monat findet dort ein veganer Markt 
statt.

Hockley: Ein Stadtviertel neben der Innenstadt, in dem es sehr 
viele Second-Hand und Vintage Shops gibt, kombiniert mit kleinen 
Cafés.

Arboretum: Eine ruhige Parkanlage direkt neben dem City Campus. 
Perfekt für die Mittagspause oder einen kleinen Spaziergang. Dort 
finden auch immer wieder Veranstaltungen statt.

PARTY 
Da Nottingham eine Studentenstadt ist, gibt es natürlich auch ein 
ausgeprägtes Nachtleben und viele Clubs. Jeden Mittwoch findet 
z. B. die Ocean’s Night statt. Oceans ist ein Club ausschließlich für 
Studenten und mittwochs kommt man nur mit Verkleidung rein. 
Organisiert von Citylife UK gibt es ebenfalls mittwochs ein Meet & 
Greet in der Bar Revolution (kostenlose Pizza!), danach zieht man 
dann meist noch weiter in einen Club. Sehr beliebt ist auch Rock 
City.

More Information

Nottingham Trent University 
50 Shakespeare Street 
Nottingham, NG1 4FQ

https://www.ntu.ac.uk/

nicole.woelfel@hs-augsburg.de

Wollaton Hall Deer Park

Nottingham Trent University
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Bibliothek

Campusrestaurant

City Campus Nottingham Trent University

Arkwright Building
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Weitere Impressionen

Weihnachtsmarkt

Wollaton Hall Deer Park Old Market Square
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